
Clean Winners 
 

 
Clean Winners ist ein Projekt, das sich mit dem Ziel 
 
            „Mit Sport und Engagement aus der Abseitsfalle  -   Clean Winners“ 
 
an Kinder aus benachteiligten sozialen Schichten wendet und mit  „Sport als Motor“ diesen Kindern 
Hoffnung schenken will.  
 
Etwas von ihren sportlichen Erfahrungen durch diesen Sport wieder zurückzugeben, das war für den 
Tennisprofi  Carl-Uwe Steeb und den Tennis-Coach Stefan Schaffelhuber 1997 der Antrieb, 
gemeinsam mit dem Unternehmer Dr. Hans Dieter Cleven  „Clean Winners“ ins Leben zu rufen:  
 
Kinder, die in ihrem familiären Umfeld tagtäglich mit den negativen Auswirkungen von, Armut, 
Arbeitslosigkeit, Alkohol oder Drogen konfrontiert werden durch sportliches und gemeinschaftliches 
Erlebnis in der Gruppe zurückzuführen zu Werten, die in einer Zeit immer größerer sozialer Kälte zu 
unseren wichtigsten Gütern zählen:  
Fairness,Toleranz,Respekt, Hilfsbereitschaft,Leistungsbereitschaft, Verantwortung und Persönlichkeit! 

 
Clean Winners Gründung 1997 
Karriereende von Carl-Uwe Steeb 
Seit der Gründung 1997 sind mit Hilfe des Mäzens Dr. Hans-Dieter Cleven und unter der 
Schirmherrschaft von Charly Steeb und Stefan Schaffelhuber deutschlandweit 13 Standorte aufgebaut 
worden.  
 
Wo stehen wir heute ? 
Dies ist das Umfeld, in dem die Idee gereift ist, mit folgenden Partnern einen Clean Winners Standort 
in Nürnberg zu gründen und die Finanzierung dafür sicherzustellen. Wie sieht unser Konzept aus, wer 
sind die Partner? 
 
Der Vorstand des Tennis-Clubs 1. FC Nürnberg e.V. hat sich bereit erklärt, für den Clean Winners 
Standort Nürnberg Organisation und sportliche Betreuung zu übernehmen und nutzt dafür die 
vorhandene Infrastruktur und das Personal aus seinem Sportbereich.   
 
Die Bertolt-Brecht-Schule Nürnberg,  bereits u. a. mit sog. „Leistungssportklassen“ und im 
Behinderten-Sport aktiv, hat uns bei der Auswahl von Schülern aus sozial schwach gestellten Familien 
für das Clean Winners Projekt  Nürnberg unterstützt. Das Schulreferat der Stadt Nürnberg steht 
ebenfalls hinter dem Projekt! 
 
Auf der Suche nach der Finanzierung  (das Grundbudget beträgt in allen bisherigen Standorten ca. 
12.000,- € im Jahr)  ist im Rotary-Club Nürnberg-Erlangen die Idee gereift, dieses Projekt Club-
übergreifend mit allen 8 Nürnberger Rotary Clubs zu gestalten, d.h. 1.500 € je Club/Jahr. Das 
Projekt ist auf eine Dauer von mindestens 3 Jahren ausgelegt. Aufgrund der rotarischen  „Budget-
Gepflogenheiten“ gilt die Finanzierungszusage jedoch jeweils nur für 1 Jahr und wird jährlich neu 
abgefragt. Auch der 1. FCN will zur Finanzierung beitragen: 
 
Wir glauben, mit diesem Projekt und den beteiligten Partnern eine hohe Erfolgschance zu haben und 
damit auch das Interesse für eine ausgewogene Berichterstattung in den Nürnberger Medien wecken 
zu können. 
 
„Ziel ist es nicht, Spitzenspieler zu züchten, sondern diesen Kindern die Regeln unserer 
Gesellschaft näher zu bringen, Sinn für die Gemeinschaft zu lehren, Leistungsbereitschaft zu 
unterstützen“. 
 
Spende des RC Nürnberg-Sebald: € 1.500 
 
Heinz Thielmann 


